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TERMIN ANLASS  WER  WANN, WO 
  
 
2014 
 

08. Jan. KOS-Lunch KOS Restaurant Linde  
17. Jan. Aufnahmesitzung / HV KOS Rest. Schützenhaus 
12. Feb. KOS-Lunch KOS Restaurant Linde  
12. März KOS-Lunch KOS Restaurant Linde  
21. März Whiskey & Cigar KOS 
09. April KOS-Lunch KOS Restaurant Linde  
12. April Frühlingsputz Hagenhütte KOS Hagenhütte 
18. April Säulijass KOS 
30. April  Hagen-Lunch KOS Hagenhütte 
14. Mai KOS-Lunch KOS Restaurant Linde 
28. Mai Hagen-Lunch KOS Hagenhütte 
30. Mai     Grossfeld-Spiel  KOS am Herblingerdorffest 
11. Juni KOS-Lunch KOS Restaurant Linde 
25. Juni Hagen-Lunch KOS Hagenhütte 
28. Juni Putz-Fest KOS Hagenhütte 
16. Aug. Weidlingsevent KOS  
10. Sept. KOS-Lunch KOS 
13. Sept. Stiftungsfest KOS 
24. Sept. Hagen-Lunch KOS Hagenhütte 
08. Okt.  KOS-Lunch KOS Restaurant Linde  
18. Okt. Veteranentreffen KOS 
25. Okt. Holzerlager KOS Hagenhütte 
29. Okt.  Hagen-Lunch KOS Hagenhütte  
01. Nov.  Metzgete KOS Hagenhütte  
12. Nov. KOS-Lunch KOS Restaurant Linde 
26. Nov.  Hagen-Lunch KOS Hagenhütte  
10. Dez. KOS-Lunch KOS Restaurant Linde 
 
17. Jan. Aufnahmesitzung/HV KOS     
 
  
 
 
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen werden. 
 
 
 

 

Terminplan 
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Jonas Maier 
 

 
 
10 Fragen in Kürze:  
Sternzeichen: Steinbock  
Lieblingsfarbe: Orange  
Lieblingsessen: Oma´s 
Sahneschnitzel  
Lieblingsgetränk: Rivella  
Lieblingsauto: BMW 1er  
Was bringt dich zum Lachen: Julius 
Emrich und Rares Jurca  
Aktuelle Lektüre: Robert Enke -ein 
allzu kurzes Leben-  
Wo wirst du Weihnachten feiern: zu 
Hause bei meiner Familie und 
Freunden   
Was ist für dich typisch 
Schaffhauserisch: die Sprache  
Was gefällt dir an der Stadt/Region 
Schaffhausen: die netten Menschen 
und die schöne Landschaft   
 
 
 

 
Zu deiner Person: 
 

- Kannst du dich kurz vorstellen? 
Jonas Maier-19Jahre alt-TW bei den 
Kadetten.  
  
- Welche Hobbys betreibst du und 
warum?  
Neben dem Handball ist es auch 
mal wichtig abzuschalten, das 
schaffe ich am besten in dem ich 
etwas mit Freunden oder 
Mannschaftskollegen unternehme.  
  
- Was waren deine handballerischen 
Highlights?  
Gewinn der Silbermedaille 2011 bei 
der Jugendolympiade in der Türkei, 
Europameister 2012 in Österreich,   
  
- Was waren die grössten 
sportlichen Enttäuschungen?  
11. Platz bei der Junioren WM in 
Bosnien, Ausscheiden im EHF Cup 
gegen Hannover.  
  
- Welcher Spieler hättest du gerne 
im Team und warum?  
Es gibt so gute und einzigartige 
Spieler in Handball Europa, da fällt 
es mir schwer diese Frage zu 
beantworten. Jedoch wäre es ein 
Traum mit meinen guten Freunden 
Marius Steinhauser (RNL) und Kai 
Dippe (SG Leutershausen) in einem 
Team zu spielen. Meiner Meinung 
nach haben wir jedoch eine sehr 
gute Mannschaft mit sehr guten 
Handballern. Ich bin stolz in so einer 
Mannschaft spielen zu dürfen. 
 
 

Handball 



  

  

  



  

9  

  
- Du bist ja seit dieser Saison neu zu 
den Kadetten gestossen. Wie hast 
Du dich eingelebt?  
Ich habe mich schon sehr gut 
eingelebt und fühle mich auch sehr 
wohl hier in Schaffhausen.  
  
- Welche Ziele verfolgst du mit den 
Kadetten diese Saison? 
 Gewinn der Meisterschaft und Cup.  
  
- Wie verkraftest Du das frühe aus 
im Europacup?  
Zunächst einmal hat man damit 
natürlich zu kämpfen, vorallem für 
mich als junger Spieler war das 
Ausscheiden extrem schwer. Jedoch 
gilt die volle Konzentration nun auf 
die Meisterschaft und den Cup.  
   
Handball  

  
- Worin unterscheidet sich der 
Handball in Deutschland und der 
Schweiz?  
Der Handball in Deutschland ist im 
Vergleich zur Schweiz populärer, 
was man auch an den 
Zuschauerzahlen erkennen kann. 
Da die deutsche Liga auch zur 
Weltbesten Liga gehört ist die 
Qualität zumindest in der Bundesliga 
höher als in der NLA. Jedoch hat die 
NLA in meinen Augen auch sehr an 
Attraktivität und Qualität dazu 
gewonnen. Die ersten vier 
Mannschaften haben ein Top 
Niveau und  könnten zu dem in der 
Bundesliga mithalten. Man sollte 
jedoch auch die restlichen 
Mannschaften in der NLA nie ausser 
Acht lassen, da jede von ihnen sehr  

 
unangenehm zu spielen sind und 
sich auch auf hohem Niveau 
bewegen.  
  
- Was erwartest du von den 
Zuschauern und Fans?  
Wir haben in Schaffhausen so eine 
einzigartige Halle die es so in 
Europa wohl nicht nochmal gibt. Ich 
würde mir wünschen, dass zu 
unseren Spielen noch mehr 
Zuschauer kommen um uns 
anzufeuern und zu unterstützen, 
denn dann kann die Atmosphäre in 
dieser einzigartigen Halle wirklich 
auch einzigartig in der Schweiz 
werden.  
  
- Wie sieht deine Zukunft bei den 
Kadetten aus?  
Ich habe einen Zweijahresvertrag 
bei den Kadetten, jedoch haben die 
Rhein-Neckar Löwen nach jeder 
Saison die Möglichkeit mich wieder 
zurück nach Mannheim zu holen. 
Für mich zählt aber das hier und 
jetzt und da spiele ich nun mal für 
die Kadetten und werde alles 
versuchen um der Mannschaft und 
dem Verein zu helfen die gesteckten 
Ziele zu erreichen.  
  
- Welche persönlichen Wünsche 
hast du für die Zukunft? 
Zunächst einmal wünsche ich 
meiner Familie und mir dass wir 
gesund bleiben. Sportlich will ich 
mich weiter entwickeln und viel 
Spielpraxis sammeln um einmal in 
der Deutschen Bundesliga spielen 
zu können.  
  

Handball 
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Schaffhausen wird orange 
 
Schaffhausen wird orange  diese 
Botschaft verkünden die 
Kadettenspieler auf und neben dem 
Spielfeld. Orange sein ist in und cool 
und jeder kann zur legendären und 
vom Gegner gefürchteten orangen 
Wand beitragen. Unter der Leitung 
von Hauptdarsteller Julius Emrich 
haben die Spieler selbst das Orange 
TV gegründet und präsentieren ihre 
Werke regelmässig auf Facebook. 
Dieses Engagement auch auf dem 
Spielfeld zu zeigen, gelang den 
Kadetten phasenweise sehr gut. 
Aufgefallen ist aber auch, dass es 
neben der Lieblingsfarbe  zur 
Erinnerung, das ist orange  auch 
Farbtöne gibt, die den Kadetten 
weniger zu liegen scheinen. Grün 
scheint so eine Farbe zu sein. Oder 
ist es nur Zufall, dass der 
amtierende Schweizer Meister 
Wacker Thun, wie auch der EHF 
Cup Gegner Hannover-Burgdorf 
diese Farbe im Emblem tragen? 
Jedenfalls scheinen es die Orangen 
nicht zu schätzen, wenn sie gegen 
die Grünen antreten müssen.  Da 
nützt es auch nichts, das Ganze 
durch die rosa Brille anzuschauen, 
beim Rückspiel gegen die Recken 
aus Hannover blieben die Orangen 
eher farblos. Natürlich muss man 
nicht gleich alles schwarz malen und 
das orange Shirt, den orangen Schal 
im Schrank versorgen. Nein, jetzt gilt 
es gemeinsam nach vorne zu 
schauen um die gesteckten Ziele in 

der Meisterschaft und im Cup zu 
erreichen. 
Dazu kann hoffentlich auch der 

Karte gezeigt werde. Denn mit 
Ruben Schelbert, Tom Heer und 
Peter Kukucka fallen gleich drei 
Spieler für längere Zeit aus. Mit dem 
Einsatz von Co-Trainer Markus 
Krauthoff konnte hier kurzfristig eine 
Lösung gefunden werden. Hoffen 
wir, dass aus medizinischer Sicht 
bald für den einen und anderen 
verletzten Spieler wieder grünes 
Licht gegeben wird. 
Vor der Weihnachtspause stehen für 
die Kadetten noch viele wichtige 
Spiele auf dem Programm: am 
10.12. und am 14.12. stehen die 
Heimspiel gegen den BSV Bern Muri 
respektive den HC Kriens-Luzern 
auf dem Programm und am 18.12. 
spielen die Kadetten auswärts 
gegen die Lakers aus Stäfa. Das 
Cupspiel gegen den TV Endingen 
bestreiten die Kadetten dann am 
Samstag, 21.12. um 16:00 Uhr in 
Würenlingen. Viele Möglichkeiten 
also, die Orangen in ihrer 
Lieblingsfarbe zu unterstützen. 
Im Namen der Kadetten wünsche 
ich Ihnen allen frohe Festtag und - 
weisse Weihnachten. 
 
Barbara Imobersteg     
       
Mediensprecherin 
Kadetten Schaffhausen 
 
 

Handball 
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Unihockey News 

Das Saisonhighlight, die Euro 
Floorball Tour, ist schon 
Vergangenheit. Die vier 
Mannschafften der Kadetten-
Unihockey-Fraktion können nun die 
Tricks, die sie den Superstars 
abgeschaut haben, in ihren 
Meisterschaftsspielen umsetzen. 
 
Das Damenteam startete am 
erfolgreichsten und steht nach sechs 
Spielen auf Rang 2. Den schlechten 
Start bereits etwas auffangen konnte 
das Herren 1. Die zweite Herren-
Mannschaft, die auf dem Kleinfeld 
spielt und trainiert, belegt nach drei 
Runden den vierten Platz. Und die 
U18-Junioren, viele frisch auf dem 
Grossfeld, mussten meist Lehrgeld 
bezahlen. 
 
  
Damen 2. Liga (GF) 
 
Der Start in die neue Saison verlief 
sehr gut. In der neuen Gruppe sind 
nun drei Spieltage oder das erste 
Drittel der Saison vorbei und die 
Kadetten Damen stehen mit vier 
Siegen, einem Unentschieden und 
einer Niederlage auf dem 
hervorragenden 2. Tabellenplatz.  
 
Bis auf das Spiel gegen Leader 
Waldenburg vermochte das Team 
mit guten Leistungen aufzuwarten.  
 
 
Da die Gruppe lediglich sieben 
Teams umfasst, trifft man auf jeden 
Gegner je dreimal. 

 
Auf den weiteren Verlauf der Saison 

 
 
Michael Schuster, Headcoach 

 

 

Herren I,  3. Liga (GF) 

Das Herren-Grossfeldteam 
verstärken in der angebrochenen 
Saison zwei neue Gesichter und ein 
bekanntes. Mit Peter Schlatter, 
einem Mann für die Offensive, 
gewinnt die Truppe an Athletik und 
Torgefahr. Seine beste Position auf 
dem Grossfeld noch finden muss 
der langjähge Kleinfeldspieler 
Christoph Schnetzler  ein 
Zugewinn ist er allemal. Das 
bekannte Gesicht bin ich: Nachdem 
ich eine Saison mit der U21 von 
Floorball Thurgau fremdgegangen 
bin, trainiere ich nun halb mit der 
dortigen Herren-Mannschaft und 
halb im Stammverein. Ein weiterer 
Zuzug im Januar zeichnet sich ab. 
 
Ersetzt werden müssen Domi 
Schellenberg und Goalie André 
Uehlinger, die es beide eine  

Unihockey 



  

  

 
Spielklasse höher zog, Pascal Peter, 
der mit Unihockey aufhörte, und 
Simon Guldener. Der letztjährige 
Captain und Topscorer wohnt neu in 
Winterthur und versucht sein Glück 
bei der United in der 1. Liga . Mit 
dem Torgefährlichsten geht auch 
der Erfahrenste: Kein Spieler ist nun 
älter als 24. 
 
Noch dabei waren Guldener und Co 
beim Saisonstart im Schweizer Cup. 
Die Kadetten überstanden Runde 1 
und scheiterten darauf am zwei 
Ligen höher klassierten 
Pfannenstiel. Es entstand Lust auf 
mehr, die jedoch erst der 
Saisonstart Ende September 
befriedigen konnte. Gegen 
Grossfeld-Neuling Stammheim 
verloren die Kadetten jedoch den 
Season Opener, auch WinU II rang 
den Schaffhauser einen Sieg ab. 
Zwar schon Schlusslicht, war der 
Tiefpunkt noch nicht erreicht: Gegen 
die zweite Winterthurer Mannschaft 
der Liga, HC Rychenber II, setzte es 
eine schmerzhafte 1:5-Niederlage 
ab, und im vierten Spiel schliesslich 
folgte der erste Sieg: 4:3 besiegte 
Beat Gislers Mannschaft nach Zwei-
Tore-Führung die Black Sticks 
Embrach. Mitte Oktober stand die 
dritte Runde an: Die Kadetten 
besiegten Frauenfeld mit 3:1 und 
erkämpften sich in letzter Sekunde 
ein 3:3-Unentschieden gegen 
Tägerwilen, nachdem sie vier 
Minuten vor Ende noch aussichtslos 
drei Tore im Hintertreffen lagen. 
 

 
Bilanizieren lässt sich ein 
Aufwärtstrend: Zuerst keinen, dann 
zwei und zuletzt drei Punkte 
erspielte sich das junge Team. In 
der Tabelle bedeuten die fünf Zähler 
Platz 8 von 10. Das erstplatzierte 
Dietikon sammelte jedoch erst acht 
von möglichen zwölf Punkten, 
Schlusslicht Bülach dafür schon 
drei. Die Kiste ist eng, der schlechte 
Saisonstart hat nicht so viel gekostet 
wie befürchtet. Die nächste Runde 
wird  Schaffhausen die Richtung 
weisen:  Am 1. Dezember trifft es 
auf Tabellenführer Dietikon und das 
punktegleiche Kreuzlingen. 
 
Lukas Studer, Spieler 
 

 

Unihockey 
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Junioren U18 C (GF) 

Auch die Saison der Kadetten-U18 
befindet sich in vollem Gange. Die 
Auftaktrunde zuhause konnten die 
Kadetten-Jungs gleich mit ihrem 
ersten Saisonsieg zelebrieren und 
auch das zweite Spiel ging nur 
knapp mit einem Tor Unterschied 
verloren. Für die zweite Saisonrunde 
ging es dann in die Höhe, nach 
Heiden. Zum ersten Mal wurden die 
Spiele auf Parkettboden 
ausgetragen, doch die Kadetten-
Junioren kamen damit bestens zu 
recht. Die Resultate hingegen fielen 
nicht zugunsten der Schaffhauser 
aus. So trug das junge Team aus 
den ersten vier Spielen lediglich 
einen Sieg davon. Jedoch waren die 
Schaffhauser Junioren bei zwei der 
drei verlorenen Spielen dem 
Ausgleich oder einem Sieg äusserst 
nahe  beide Spiele gingen mit nur 
einem Tor verloren. Diese Situation 
macht natürlich Lust auf mehr und 
ist der nötige Zündstoff, in den 
folgenen Meisterschaftsspielen 

vollen Einsatz zu geben. 
 
Auch neben dem Spielfeld gibt es 
Erfreuliches zu berichten: Die 
Junioren erfreuen sich stetigen 
Zuwachses in den Trainings und 
auch einiger Neulizenzierungen. 
Interessierten Jungs mit den 
Jahrgängen 1996 bis 1999 stehen 
die Türen für ein Schnuppertraining 
jederzeit offen.  
 
Janick Gysel, Trainer 
 

Bericht Euro Floorball Tour 
 
Drei Tage Unihockeybegeisterung 
total  das war die Euro Floorball 
Tour (EFT) vom 1. bis 3. November 
in der BBC-Arena. 
 
An drei Tagen gab es in der BBC-
Arena nur das Beste vom Besten im 
Unihockeysport zu sehen. 
Insbesondere das Spiel Schweiz 
gegen Schweden am Samstag 
beinhaltete alles, was das 

Unihockey 
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Sportlerherz begehrt: spektakuläre 
Tore, eine Bombenstimmung in der 
Halle und fast der erste Sieg einer 
Schweizer Herrenauswahl gegen 

dann definitiv das Tüpfelchen auf 
dem i zu einem tollen Turnier 
gewesen. 
 
Gross war die Freude, als die 
Kadetten Unihockey letzten Frühling 
den Zuschlag zur Organisation der 
EFT erhielten. Uns war bewusst, 
dass da einiges an Arbeit auf uns 

der Vorbereitungen fragten wir uns 
auch immer wieder, ob wir uns als 
kleiner Verein nicht etwas 
übernommen haben,  da die EFT 
doch um einiges grösser ist als 
alles, was wir bisher organisiert 
haben. Doch eure Bereitschaft 
mitzuhelfen, dass das Turnier 
gelingt, war riesig.  Und so packten 
wir das Ganze voller Elan an. Und 
ich glaube, ich darf das so sagen, 
das Turnier wurde zu einem riesigen 
Erfolg. 
 
Über 5000 Zuschauer, die für tolle 
Stimmung in der Halle sorgten, 
sogar bereits morgens um 11.00 
Uhr. Packende Spiele, die mehrmals 
erst im Penaltyschiessen 
entschieden wurden. Positive 
Berichte in den Medien  und die 
besten Helfer, die man sich 
vorstellen kann! Mit viel Einsatz habt 
ihr alle Probleme gelöst, die an euch 
gestellt wurden. So konnten wir zum 
Beispiel auch am Sonntag noch 
Bratwürste verkaufen ;-) Und gleich 

mehrere Nationaltrainer merkten an, 
dass sie sehr gerne bald einmal 
wieder für Länderspiele nach 
Schaffhausen kommen würden. Ein 
riesengrosses Dankeschön an euch 
alle. 
 
Ich hoffe, ihr erinnert euch alle gerne 
an die drei tollen Tage in der BBC-
Arena. Falls ihr ein paar Bilder 
davon anschauen möchtet oder 
einen Match nochmals sehen wollt, 
auf unserer Website www.kadetten-
unihockey.ch findet ihr die Links 
dazu. 
 
Esther Schuster, Präsidentin 
Kadetten Unihockey und Chef-
Organisatorin der EFT 
 
PS: Dir, Esther, auch ein ganz 
grosses Dankeschön. Dein Beitrag 
war Gold wert. (Red.) 
 
 
Infos aus dem Vorstand 
 
Unterstütze unsere Teams an den 
kommenden Heimturnieren in der 
BBC-Arena. Termine zum 
Vormerken und Freihalten: 
 
Heimturnier Herren II:  
26.01.2014 BBC-Arena 
Heimturnier Herren I:  
02.03.2014 BBC-Arena 
Heimturnier Damen:  
16.03.2014 BBC-Arena 
Helferfest EFT:   
29.03.2014 oder 12.04.2014. Infos 
dazu folgen 
 

Unihockey 



  

  

Und hier brauchen wir eure Mithilfe: 
 
03.05.14: Servieren an Raiffeisen 
GV in der Mehrzweckhalle 
Andelfingen 
10.05.14: Rivella Games in der 
Sporthalle Stockwiesen Thayngen 
03.07.14: GV Kadetten Unihockey, 
Ort folgt 
 
 
 
 
 
 
Kommission 
 
 
Neue Info Redaktorin 
 
Aus beruflichen und zeitlichen 
Gründen können sich Bernie 
Amstutz v/o Allegra und Alexa Ruff 
v/o Vulcana nicht mehr um die 
Redaktion unserer Zeitschrift 
Kadetten Info kümmern. Allegra 
spielt wieder aktiv  Handball und 
Vulcana macht einen Ausland-
aufenthalt. 
Wir danken den scheidenden 
Redaktorinnen für ihren 
Einsatz und wünschen ihnen alles 
Gute. Dank ihrem Engagement 
konnten wir das Info über die 

 bringen. 
Ab Neujahr 2014 übernimmt Esther 
Bächtold die Redaktion. Wir sind 
froh dass Esther diese nicht  
immer einfache Arbeit übernimmt 
und danken ihr für Ihre Bereitschaft. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte senden sie Ihre hoffentlich 
zahlreichen Berichte und Beitrage 
künftig an: 
Esther Bächtold:  
Richenbergstrasse 8 
8447 Dachsen 
052 672 11 69 
esther_ronny.baechtold@shinternet.
ch  
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Holzerlager  26. Oktober 2013 
 
Pünktlich kurz nach 8:00 Uhr traf 
Otto als Erster mit der Fräsmaschine 
auf dem Hagen ein, dicht gefolgt von 
den restlichen Helfern. Nachdem wir  
 

 
 
den herrlichen Herbstmorgen 
bestaunt haben und durch Hopfe die 
Aufgaben verteilt waren, starteten 
 alle voll motiviert mit Ihren 
Aufgaben.  
 
Die Fräse wurde von Fetz, Riegel 
und Print bedient, an der 
Spaltmaschine wirkte Deal. Kräftig 
unterstützt mit Muskelschmalz 
halfen Knipser und Coretto das Holz 
formgerecht zu spalten. Fachgerecht 
wurde danach das Holz durch 
Specki und Crash in den Aussen-
Holzschopf aufgeschichtet. 
 
Auch die umliegenden 
Baumgruppen wurden wieder 
aufgepeppt und von Föhreli und 
Volta von unnötigem Gestrüb und 
Gehölz befreit.  
 
 

 
 
 
Top kümmerte sich um allerlei 
Unterhaltsarbeiten in und um die 
Hütte.  
 

 
 
 
Hopfe behielt stets den Überblick 
über die Arbeiten und half überall wo 
Not an Mann war oder jemand mal 
eine Verschnaufpause brauchte. 
 
 

 
 
 
Um 10:00 Uhr war dann die 
wohlverdiente Pause angesagt, in 
welcher Malz die Gruppe mit 
Cervelat und Brot für die weitere 
Arbeiten zu stärken wusste. 
 

KOS/Altkadetten 
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Um 13:00 Uhr konnte mal den 
Arbeitseinsatz erfolgreich 
abschliessen  alle geplanten 
Arbeiten waren erledigt und der 
Holzschopf wieder voll gefüllt. 
So ging es dann auch zum 
wohlverdienten Apéro über. Malz 
verpflegte die hungrige Meute mit 
Spezialitäten aus dem Glarnerland. 
 

  
 
So gab es Zigerbrüt zum Apéro und 
zum anschliessenden Mittagessen, 
zu welchem sich noch Otto und 
Strick gesellten, Kalberwürste, 
Herdöpfelstock und 
Zwetschgenkompott  auch bekannt 
als Landsgmeinsessen. Zum  
 

 
Dessert gab es Glarnerpastete und 
Meitschibei. 
 

 
 
 
So konnte der strenge 
Arbeitseinsatz wohl verdient gesellig 
abgeschlossen werden. Einmal 
mehr zeigte sich, dass viele Hände 
die Arbeit schneller erledigen und so 
hoffen wir auch das Nächste Mal 
wieder auf zahlreiche Helfer. 
Herzlichen Dank an Alle für den 
grossen Einsatz. 
 
Malz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOS/Altkadetten 
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Schifffahrt KOS/Altkadetten 
 
Traditionsgemäss waren am KOS-
Lunch vom Mittwoch, 14. August 
2013 im Hotel Schiff in Mammern 
folgende Kameraden anwesend: 
Strick, Top, Hopfe, Kaba, Bölle, 
Flick, Gipfel, Sperber, Klimper, 
Spatz, Spitz und meine Wenigkeit 
Silo. Die meisten kamen mit dem 
Zug von Schaffhausen her (Bölle 
kommt sogar von Interlaken und hat 
Flick in Zürich mitgenommen). Silo 
kam von Will und stieg in Eschenz 
zu. Schmiss (mit Hund von Tochter 
Karin) kam mit dem Auto, da er an 
diesem Tag Hundehüter-Dienst 
hatte. Von Klosters-Selfranga war 
auch Schranz, der übrigens im 
nächsten Frühling 90 Jahre alt wird, 
wie immer vorzüglich von Tochter 
Susanne und Schwiegersohn Remo 
mit dem Auto gebracht wurde. Im 
wunderschönen sonnigen Garten 
des Hotels genossen wir das 
Mittagessen. Die meisten 
entschieden sich für Felchenfilet 
(Meuniere und im Bierteig) oder 
gebackenen Hecht. Eine Person 
entschied sich für eine 
Geflügelleber-Omelette. Zu dem 
Fisch gab es Salzkartoffeln und zur 
Vorspeise für alle einen gemischten 
Salat. Uns wurde ein 
Rieslingsilvaner und Blauburgunder 
der Marke Eigenbau empfohlen. 
Auch das übliche Mineralwasser 
durfte nicht fehlen. Nach dem Essen 
gesellten sich auch Remo und 
Susanne zu uns. Es folgte dann 
noch die obligate Kaffee-Runde mit 
Schnaps. Dazu gab es sehr gutes 

vom Hotel offeriertes Gebäck 
(natürlich selbstgemacht). Die einen 
genehmigten sich noch eine Runde 
Bier. 
Nur zu schnell verging die Zeit und 
es hiess langsam Abschied nehmen 
von Schmiss und Klimper, die nun 
wieder mit dem Auto nach Hause 
fuhren. Auch Schranz wurde von 
seiner Tochter nach Hause 
gebracht. Der Rest der Kameraden 
bestieg um 16.30 Uhr das 
Motorsc
am Rhein nach Schaffhausen zu 
gelangen. Dort trafen wir pünktlich 
um 18.15 Uhr an der Schifflände ein. 
Kaba verabschiedete sich dort und 
Top gelangte zu Fuss zum Bahnhof, 
um mit dem Bus weiter nach 
Schleitheim zu fahren. Alle anderen 
bestiegen das Postauto zum 
Bahnhof. Hier stiegen Bölle, Flick 
und Silo in den Zug, um in ihre 
heimatlichen Gefilde zu gelangen. 
Die restlichen Kameraden 
genehmigten sich noch einen 
Abendschoppen im Bahnhofbuffet in 
Schaffhausen. 
Ein wunderschöner Tag war 
vergangen und man beschloss, 
auch im November den KOS-Lunch 
bei Remo und Susanne in Klosters-
Selfranga zu verbringen (Metzgete). 

denn er wohnt seit vier Jahren dort 
oben. Danken möchten wir aber 
auch Strick für die gute Organisation 
des Anlasses. Aber auch Bölle, der 
immer von Interlaken kommt, muss 
ein Kränzchen gewunden werden. 
Dieses Mal nahm er sogar Flick in 
Zürich in Empfang (Flick wohnt seit 
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kurzem in einem Heim in Zürich-
Witikon, wo er sich einigermassen 
gut eingelebt hat). Zu danken ist 
aber auch der Service-Crew des 
Hotels Schiff in Mammern, welche 
uns vorzüglich bedient hat. Wir 
freuen uns, unsere 
KOS/Altkadetten-Kameraden noch 
an manchen KOS-Lunchs zu 
begegnen; denn wie jedes Mal 
wurden auch an diesem Anlass alte 
Erinnerungen ausgetauscht. 
 
Silo 
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An die Junioren und Juniorinnen, 
Spieler und Spielerinnen, Fans 
und Supporter, Gönner und 
Sponsoren, Funktionäre und 
Eltern unserer Junioren 
 
wie Sie in verschiedenen Medien 
vermutlich vernommen haben, hat 
Giorgio Behr anlässlich der letzten 
Generalversammlung der Kadetten 
am 14. November das Präsidium 
nach mehr als 20 Jahren 
umsichtiger und engagierter 
Führung abgegeben. Giorgio Behr 
wird aber weiterhin als Präsident der 
zwei Verwaltungsräte Kadetten 
Handball und Kadetten 
Schaffhausen AG amten und sich 
auch um den Leistungssport und die 
Handball Academy kümmern.  
 
Als Giorgio 1992 die Leitung des 
Vereins übernahm hat er mit seiner 
Vision und seinem persönlichen 
grossen Engagement den Verein zu 
dem gemacht, was er heute ist. Der 
Name Kadetten Schaffhausen ist 
Dank der grossen nationalen (x 
Schweizermeistertitel, y Cupsiege 
und z Supercuperfolge) und 
internationalen Erfolgen der ersten 
Mannschaft weit über die 
Kantonsgrenzen bekannt und die 
neue BBC Arena stellt mit seiner 
Infrastruktur einen Standard, der im 
Schweizer Handballsport einzigartig 
ist. Dies alles war wirklich nur 
möglich Dank Giorgio Behr und man 
darf das auf einen einfachen Nenner 
bringen: 
Kadetten = Giorgio Behr ; Giorgio 
Behr = Kadetten 

 
Nun hat Giorgio einen Teil seiner 
Verantwortung in andere Hände 
übergeben und daher möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, uns, den neuen 
Vorstand der Kadetten 
Schaffhausen Ihnen kurz vor zu 
stellen: 
 

 
Mark Amstutz, 
Vizepräsident 
Geb: 09.05.1951 
bei Kadetten seit: 
1973, verheiratet, 2 
Kinder, Hobbies: 
Skifahren, Töff,, 

Golf, klassische Musik 
 
Peter Hässig, 
Jugend  und 
Breitensport 
Geb: 06.10.1953 
bei Kadetten seit: 
1968, verheiratet, 2 
Kinder, Hobbies:  
Wandern, Musik, 
Hund, Rhätische 

Bahn 
 

 
Ivo Ruff, Finanzen 
Geb: 21.07.981 
bei Kadetten seit: 
1988, Verheiratet 
Hobbies: Rennen, 
Wandern, Golf, 
Snowboarding und 

Reisen 
 

 
 

Handball 



  

  

 
Urs Krebser, 
Präsident 
Geb: 24.11. 
1956 
bei Kadetten 

seit: 1973 (langjähriger Spieler und 
Captain der ersten Mannschaft, 
später Interjuniorentrainer) 
verheiratet, 3 erwachsene Kinder 
Hobbies:  Skifahren, Mountainbiken 
und Golf 
Sie erreichen mich unter: 
urs.krebser@bluewin.ch 
 

Marco Lüthi (nicht 
im Vorstand) 
Technischer Leiter 
Junioren 
Geb: 28.01.1985 
bei Kadetten seit: 
2012, ledig 
Hobbies: Handball, 
Tennis, Kochen 

 
Wir brauchen Sie, liebe Funktionäre, 
Spieler und Spielerinnen, 
Sponsoren, Gönner, Supporter, 
Fans und Eltern unserer Junioren 
und wir benötigen Ihre 
Unterstützung für den Verein. Der 
Vorstand möchte weiterhin auf Sie 
zählen und hofft, dass Sie sich aktiv 
am Clubleben beteiligen. Es freut 
uns Sie bei Spielen und Anlässen 
der Kadetten in der BBC Arena 
anzutreffen. 
 

 
Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Vertrauen 
Der Vorstand Kadetten 
Schaffhausen  
 
 
Inforedaktion: 
 
Vielen Dank und adieu 
 
Das war unsere letzte Info Ausgabe. 
Wir möchten uns bei allen für die 
gute Zusammenarbeit und die vielen 
tollen Beiträge bedanken.  
Wir wünschen Euch frohe Festtage 
und ein gutes neues Jahr. 
 
Der neuen Redaktorin Esther 
Bächtold wünschen wir viel Erfolg 
und gutes Gelingen. 
 
Alexa Ruff und Bernadette Amstutz 
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Kadettenhütte auf dem Hagen 
 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen  auf ca. 850 m. 
ü. M. eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende 
im Jahr am Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 
16.00 Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten 
Schaffhausen geöffnet. Bei schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei 
Eis und Schnee, wenn die Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der 
Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu entscheiden ob er die Hütte öffnen will. 
Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann der Belegungsplan und  die 
Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden. 
 
Unsere Hütte dient als Begegnungszentrum  für alle Kadetten und 
Kadettenfreunde. 
Getränke können beim Hüttenwart gekauft werden. Esswaren müssen selber 
organisiert werden.  
Esswaren müssen selber organisiert werden. 
  

http://www.kos-altkadetten.ch/


  

  

 
 
 
 
. 
 

 

P.P. 
8203 Schaffhausen 3 

Adressänderungen an: 
Kadetten Handball AG  
Geschäftsstelle 
Schweizersbildstrasse 10 
8207 Schaffhausen 
geschaeftsstelle@kadettensh.ch 
 
 

 
D i e  K a d e t t e n  
i m  I n t e r n e t 
  


